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«Der Papst
ist wirklich tot»

Anwesend im Sterbezim-
mer sind die Kardinäle
Pacelli und Caccia Domi-
nioni sowie der Sekretär
der Staatskanzlei, Msgr.
Montini. Gleich nach dem
Tode ist durch den Zere
monienpräfekt Msgr. Re
spighi die Einkleidung der
Leiche vollzogen worden,
nachdem vorher noch
durch den Kardinalkäm
merer der Tod des Pap-
Stes amtlich festgestellt
wurde. Es geschah folgen
dermaßen: Dreimal rief
der Camerlengo den Papst
bei seinem Taufnam en
und berührte mit einem
kleinen silbernen Harn-
mer seine Stirne. Dann
wandte er sich zu den
Umstehenden mit den
Worten: «Der Papst ist
wirklich tot.»

«Le Pape ett vraiment
mort», a proclamé le Car-
dina/-camerii«g«e aprè.<

afotr trob /ob bewrtc
d'nn martean le /ront dw

dé/««f en Pinterpe/iant
trob /ob par so« prénom.
Vet/ié par les gardes «o-
Lies et les prêtres et prélats
dn Vatican, 5. 5. Pie A/
repose sttr son lit de mort.

Schlachtgedenkfeier
in Südafrika

Das ist der Koppieberg in
der südafrikanischen

Unionprovinz Natal, an
dessen Fuß auf der Ebene
von Isandhlwana vor ge-
nau 60 Jahren die eng-
lische Kolonialarmee eine
schwere Niederlage erlitt.
Der Ueberfall aus einem
Hinterhalt durch einen
Zuluhäuptling mit seinen
wilden Kriegern kostete
die Engländer einige hun-
dert Tote. Am 60. Jahres-
tag der Schlacht versam-
melten sich auf der histo-
rischen Stätte 2000 Euro-
päer und Eingeborene,
um die Gefallenen zu
ehren.

£« A/rl^tte d« Snd, sz<r

la plaine d'/sandbltoana
Européens et indigènes
sont réwnis ponr comme-
morer le 60me annioer-
saire de la Lataille <7«i en
ces lienx opposa ibcto-
rzensement les Zo«lozc-
anx trowpes coloniales
anglaises.

Die ZI erscheint Freitags fteda/cti'on.- Arnold Kübler, Chef-Redaktor. Scbiceizertscbé zfion/iemenCs/>retse.- Vierteljährlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Post 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto iur Abon-

nements: Zürich VIII 3790 dustandr-dOonnementJpre/se: Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostverein',
bei Bestellun" am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen: WernerSinniger /njertions/vewe: Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. -.75: bei Platzvorschrift Fr. -.75. fürs Ausland fr. 1.-

Schluß der lnseraten-Annabme: 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich VIII 15769. Der Nachdruck von Bildern und Textén ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags gestattet.
Druck, Verlags-Expedition und Inseraten-Annahme> Conzett & Huber, Graphische Elablissemente, Zürich, Morgarteustraße 29 Telegramme: Couzetthubcr » Telephon: 51.790 » Imprimé en Suisse

Nr. 7 / 1939



t Pius XI.
war der 265. Papst der römischen Kirche. 1857 in Desio in der Lombardei geboren, empfing Achille Ratti in Rom die Priesterweihe. Am 6. Februar 1922 bestieg Kardinal
Ratti als Pius XI. den Thron zu St. Peter in Rom. 17 Jahre und vier Tage hat Pius XI. das höchste Amt der katholischen Christenheit verwaltet und ist dabei 82 Jahre alt
geworden. Ins Pontifikat Pius' XI. fallen die Abschlüsse von Konkordaten mit verschiedenen Staaten Europas und als ganz großes kirchenpolitisches Ereignis die
Aussöhnung zwischen dem Heiligen Stuhle und dem italienischen Staat1929 durch die Lateranverträge. Die Regierungszeit Pius' XI. trägt den Stempel seiner energischen,
selbständigen und modernen Persönlichkeit. Sein Name wird in der Weltgeschichte unter denen der großen Päpste weiterleben. Aufnahme aus dem Jahre 1932.

5. 5. A/'e X/ /?'es/ p/as. AcM/e /?a///, /?e à Des/o fZ.o/77/>a/-C/ej e/7 7S57, accéCa e/7 7922 a a z7"ö/?e Ce SZ-P/e/re, Co/? 7 // /a/ /e 265/77 e saccessear. ZZ/mmease ac7/V/7e (7a '//
Cëp/oya Ca/7S /es Coma/'aes /es p/as C/Ve/'S, aa coars Ce so/7 /"èpoe Ce 77 a/7S, Cés/gae ce po/?7/7e, co/7?/77e 7a/? Cesp/as graoCs gae comp/e 7'7/'s/o/>e.
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